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26. Da Fünfävierzgä !

(1887.)

ta d’ Zeit vdgeht! — 3s das d Gwalt!
Iatzt wir i fünfavierzgi alt!

Hub denk i zruck, so frag i mi:
Wo is denn doh bös Neichtel hi?

Do Mein Jahr, dö langi Zeil!
Mid doh a so a kurzi Weil!
Wia kurz wird erst bös Zeitel sein,
Das übableibt — aft grabns oan ein!

Käm will ind ’s Löbn a weng probiern,
Ljoaßt’s wieda kloanweis abmaschiern;
3s völli schad! — 3atzt, dass md wur,
3s oan da Teod schan af da Spur!

3atzt war i netta bei da Schneid
Uiid Han init’n Cöbu a rechti Freud ;

3 kanii mi rührii, bin pumperlgsund
Und d’ Wadel sän nu föst und rund.

3 kann nu springa, steign und jagn
Und muatz zwoa alti Zenten tragn;
Mir is nu niar a Nahweh bliebn
Und han’s wiar oft schan übatriebn!

Dös gringa Leiden, dos md denkt,
Das hat mar insa Herrgott gschenkt:

3 Han schan jungi d’ Ljaar valorn
Und bin bei Zeiten glatzad worn.

©n Unfähig hat’s mi schackaniert,
Ljan aba niar an Schmerzen gspürt;
Wogn meina roasens ganz davan,
So kann eahr doh koan Schimmel an!

Mein Petrusschöpfel Han i deart,
Drum wird not graunzt und nachiqueart;
Und geht bös Bissel ah nu draf,
So sötz i doh koan Tour not af.

11. wur, i. e. zum Genießen vollreif wäre. — 29. deart, denn doch.
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